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Martin Luther King JR wird als Sohn eine Pfarrers in Atlanta  (Georgia) geboren.
Ausbildung zum Pfarrer

Busboykott in Montgomery
(Rosa Parks)

MLK wird zum ersten Mal verhaftet/
Erster Brandanschlag auf ihn

Rassentrennung in Bussen wird gerichtlich verboten


Gewalt gegen die Bürgerrechtsbewegung nimmt zu

Bei friedlichen Protesten wird MLK zum 13. Mal verhaftet

Marsch auf Washington

Martin Luther King erhält den Friedensnobelpreis


„Bloody Sunday“ in Selma: Polizeigewalt bei Protestmärschen

Demonstration gegen Armut in Memphis


Martin Luther King wird von einem Rassisten erschossen

Mahatma Ghandis Lehre vom gewaltlosen Widerstand beeindruckt Martin Luther King


Martin Luther King wird als Pfarrer Anführer des Busboykotts.


MLK setzt sich für gewaltlosen Widerstand gegen die Unterdrückung der Schwarzen ein

Der „Ku-Klux-Klan“, eine Vereinigung rassistischer „Weißer“ verübt viele Gewalttaten gegen „Schwarze“
„Brief aus Birmingham“:
„Wir können nicht mehr warten…“


Berühmte Rede: 
„I have a dream“
„Ich habe einen Traum, dass eines Tages auf den roten Hügeln von Georgia die Söhne früherer Sklaven und die Söhne früherer Sklavenhalter miteinander am Tisch der Brüderlichkeit sitzen können.“ (…)
Ich habe einen Traum, dass meine vier kleinen Kinder eines Tages in einer Nation leben werden, in der man sie nicht nach ihrer Hautfarbe, sondern nach ihrem Charakter beurteilt.
Ich habe heute einen Traum!“

Auseinandersetzung mit gewaltbereiten Bürgerrechtlern um Malcom X

„Berggipfelrede“: 

„I have seen the promised land“
